
Suchergebnisse: Livland

1917 – Wiggerl Greiner baut das „Theater an der Düna“ mit auf

Livland * Während seines Kriegseinsatzes in Livland wirkt Ludwig „Wiggerl“ Greiner maßgeblich

am Aufbau des „Theaters an der Düna“ mit. Aus einem einfachen Stadel entsteht unter seiner

Mitwirkung als Zeichner und Maler eine kleine Theaterbühne, die den Soldaten Abwechslung und

Unterhaltung bietet.  Die „Münchner Neuesten Nachrichten“ berichten 1918 darüber: „Aus einem

einfachen Stadel wurde an der Düna unter Mithilfe des Zeichners und Malers W. Greiner ein

kleines Theater mit hübscher Bühne geschaffen. Gespielt werden in bunter Reihenfolge komische

Szenen, Moritaten und andere lustige Sachen in Abwechslung mit Duetten und Solovorträgen.“

3. März 1918 – Paraphierung des Friedensvertrages von Brest-Litkowsk

Brest-Litowsk * Der Friedensvertrag von Brest-Litkowsk zwischen der Sowjetregierung und den

Mittelmächten wird durch die Verhandlungsführer paraphiert.        Russland verliert über 25

Prozent seiner Bevölkerung,   27 Prozent seines wirtschaftlich nutzbaren Bodens und    muss die

Unabhängigkeit von Finnland, Estland, Livland, Kurland, Litauen, Polen, Georgien, der Ukraine

und von Teilen Armeniens anerkennen. 
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